
UNSERE KIRCHE

Wofür ist Kirche da? Wie können wir unserem Auf-
trag gerecht werden? Wie kommen wir besser mit 
den Menschen in Kontakt? Die badische Landeskirche 
beschäftigt sich derzeit auf allen Ebenen intensiv mit 
diesen Fragen – gerade auch mit Blick auf die zurück-
gehenden Kirchensteuern, den weniger werdenden 
Pfarrerinnen und Pfarrern und den Gebäuden, von de-
nen wir uns leider bereits trennen mussten oder viel-
leicht noch trennen müssen. 
Ein Strategieprozess mit dem Namen „ekiba 2032 – 
kirche.zukunft.gestalten“ beschäftigt sich mit der Zu-
kunft unserer Kirche: Gemeinsam und mutig möchte 
die evangelische Kirche in Baden Neues ausprobie-
ren, während wir uns gleichzeitig – und auch ein we-
nig traurig – von Liebgewonnenem verabschieden  
müssen. 

 
UNSERE ZUKUNFT

Wichtig ist uns, auch in Zukunft auf Menschen zuzu-
gehen und in der Gesellschaft präsent zu sein. Dafür 
brauchen wir nun neue Formen kirchlichen Lebens 
und Spielraum für kreative Ideen. Dazu muss sich auch 
unsere Zusammenarbeit mit anderen Kirchengemein-
den in der Region weiterentwickeln. Das Ziel unserer 
Veränderung ist die Transformation von Kirche insge-
samt. Damit Neues entstehen kann, muss man daher 
leider auch Vertrautes künftig sein lassen. 

WIR GESTALTEN

Der Strategieprozess ist ein Prozess, der stark in den 
Kirchenbezirken und Regionen mitgestaltet wird. Die 
Landessynode setzt die Rahmenbedingungen, passen-
de Lösungen und neue Wege zur Umsetzung werden 
vor Ort in den Kirchenbezirken, Gemeinden und kirch-
lichen Diensten entwickelt. Somit kommen auch Sie 
vor Ort zu Wort. Informieren Sie sich gerne in Ihrem 
Kirchenbezirk über den Prozess.
Wir alle dürfen gespannt sein, wie unsere Kirche im 
Jahr 2032 aussehen wird. 

Ideen, Anregungen, Fragen dazu?  
www.ekiba.de/strategieprozess

WIE WIR UNSERE KIRCHE IN ZUKUNFT GESTALTEN 

Der Prozess „ekiba2032“ wird vor Ort mitentschieden


